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Unser Verein
Liebe Mitglieder und Freunde,

in diesem Jahr besteht unser Verein 60 Jahre. Mit gro-
ßem Enthusiasmus haben 21 Gründungsmitglieder im 
Dezember 1966 den Verein gegründet. In dieser Zeit 
war dies keine Selbstverständlichkeit. Mit großem En-
gagement und der Bereitschaft der Gemeinde, geeigne-
tes Gelände zur Verfügung zu stellen, wurden innerhalb 
von 2 Jahren die Voraussetzungen geschaffen, um erste 
Spiele im Bereich des Hessischen Tennisverbandes aus-
tragen zu können.

Mit dem Tennisboom der achtziger und neunziger Jahre 
gelang es den Verantwortlichen, das Interesse und die 
Begeisterung für den Tennissport zu wecken. Der Ten-
nisverein lebt heute, so wie in der Vergangenheit, von 
der kontinuierlichen Arbeitsweise der verantwortlichen 
Vorstände und der großen Begeisterung seiner Mitglie-
der für den Tennissport.

So wurde die Anlage innerhalb von 14 Jahren von 2 auf 
6 Tennisplätze erweitert, ein Clubhaus gebaut und eine 
Tenniswand errichtet. Heute hat unser Verein eine an-
sprechende Tennisanlage, die unseren Mitgliedern eine 
angenehme Atmosphäre bietet. Inzwischen sind Veran-
staltungen, wie Saisoneröffnung, Pfingstturnier, Som-
merfest, Herbstfest und Jugendweihnachtsfeier fester 
Bestandteil des Veranstaltungskalenders. 

Eine gelungene Maßnahme ist auch das Anlegen einer 
Boule-Bahn, die es unseren älteren Mitgliedern er-
möglicht, weiterhin sportlich aktiv zu bleiben. Die In-
stallation einer Photovoltaikanlage hat dem Verein die 
Möglichkeit gegeben, im Jugendbereich und in der Un-
terhaltung der Tennisanlage genügend finanzielle Mittel 
zur Verfügung zu haben.

Unser Verein handelt auf einer gesunden wirtschaftli-
chen, finanziellen und geschäftlichen Grundlage und ist 
somit zu einem nicht mehr wegzudenkenden Bestand-
teil des Ortes geworden. So können wir den Aufgaben 
und Herausforderungen der Zukunft beruhigt entge-
gensehen.

Es gilt deshalb, allen Dank zu sagen für die heutige und 
in der Vergangenheit gezeigte Bereitschaft, sich für den 
Tennisverein einzusetzen. Mit diesem Dank verbinden 
wir den Wunsch an unsere Mitglieder, Freunde und 
Sponsoren, sich auch in der Zukunft für unseren Verein 
zu engagieren und laden alle recht herzlich zu unserem 
traditionellen Sommerfest am 27.06.2026 auf unsere 
Tennisanlage ein, um gemeinsam zu feiern.

Mit sportlichem Gruß
Euer Frank Eder
1. Vorsitzender

60 Jahre Tennisverein Blau-Weiß Birkenau
In diesem Jahr feiert unser Verein seinen 60. Geburtstag. 
Dieses Jubiläum ist Anlass, um mit berechtigtem Stolz 
auf 60 erfolgreiche Jahre zurückzublicken. Auch künftig 
sollte der Verein die Erkenntnisse und Erfahrungen der 
letzten 60 Jahre nutzen und darauf aufbauend für eine 
weitere positive Entwicklung die jeweiligen aktuellen, 
sportlichen und gesellschaftlichen Herausforderungen 
berücksichtigen.

Gegründet wurde der Verein am 29.12.1966. An die-
sem Tag trafen sich 21 Tennis interessierte Frauen und 
Männer, um die erforderlichen Absprachen zu treffen. 
Von den Gründungsmitgliedern interessieren sich heu-
te noch Karin Ellenberg und Werner Helmke für den 
Verein. Mit großem Einsatz von Frau Ella Silchmüller, 
die damals Gemeindevertreterin in Birkenau und ak-
tiv im Sportausschuss des Kreises tätig war, gelang es, 
den gesamten Sportausschuss nach Birkenau zu einer 
Ortsbesichtigung einzuladen. In dem anschließenden 
Gespräch überzeugten die Ausschussmitglieder die Ver-
treter der  Gemeinde, dass eine Tennisanlage eine Be-
reicherung für Birkenau sei und sich das angedachte Ge-
lände am Schwimmbad dafür eigne. So wurde dann am 
15.12.1967 für dieses Gelände ein Pachtvertrag mit der 
Gemeinde für eine Laufzeit von 50 Jahren abgeschlos-
sen. Anfang 1967 wurde der erste Vorstand gewählt, der 
mit dem Ziel angetreten war, in Birkenau einen weiteren 
Verein aufzubauen, der in der Gemeinde das sportliche 
und gesellschaftliche Angebot bereichern sollte. Das Ge-
lände, das es galt, in eine Tennisanlage zu verwandeln, 
war eine steinige Wiesenfläche mit verkümmerten Obst-
bäumen. Jeder Gedanke an einen Center-Court schien 
damals verwegen. Doch der unermüdliche Einsatz der 
Mitglieder an fast jedem Abend und auch an Wochen-
enden sowie die Unterstützung der Firmen Sattler, Stad-
ler, Moldaenke und Schilling haben es ermöglicht, dass 
am 22.6.1968 auf den ersten beiden Plätzen Tennis ge-
spielt werden konnte.

Bereits 1969 wurde der Bau eines Clubhauses beschlos-
sen, das in Eigenarbeit und mit einer Spende von 15.000 
DM von den damals 50 Mitgliedern gebaut wurde und 
im Jahr 1973 eingeweiht werden konnte.

In den folgenden Jahren wurde die Anzahl der Plätze auf 
6 erhöht. Die Anzahl der Mitglieder erhöhte sich und 
erforderte weitere Maßnahmen. Clubhauserweiterung, 
Einbau einer Beregnungsanlage, Fertigstellung eines 
befestigten Parkplatzes, Einbau eines Kachelofens und 
einer wärmeisolierenden Schallabsorptionsdecke sowie 
die Neugestaltung der Clubhausterrasse haben dazu bei-
getragen, dass der Verein eine schmucke Tennisanlage 
vorzeigen kann. Mit der Erneuerung des Clubhausda-
ches wurde eine Photovoltaikanlage installiert, die dem 
Verein einen größeren Spielraum für die Unterstützung 
der Jugendarbeit ermöglicht. Der Verein hat heute über 
360 Mitglieder und davon sind über 100 Jugendliche. 
Eine gesunde Basis für eine weitere gute sportliche Ent-
wicklung. Sportlich nimmt der Verein seit 1970 an den 
Teamspielen des Hessischen Tennisverbandes teil. Hier 
hat der Verein durchschnittlich 10 Mannschaften im 
Einsatz. So kann jeder Jugendliche und jeder Erwachse-
ne sich in Wettspielen messen. Neben dem Mannschafts-
sport bietet der Verein auch Anfängern, Freizeitspielern 
und Boule-Interessenten die Möglichkeit, ihrem Hobby 
nachzugehen. Von Anfang an wurde nicht nur hart ge-
arbeitet, sondern auch gefeiert. Nach Spielen, egal ob 
Sieg oder Niederlage, geht es gesellig zu. Für die meisten 
unserer Mitglieder haben die sportliche und unterhalt-
same Seite im Verein den gleichen Stellenwert. So sind 
die Saisoneröffnung mit Frühschoppen, Spaßturniere, 
das Sommerfest, das Herbstfest, die Jugendabschluss-
feier und eine Jugendweihnachtsfeier mit Weihnachts-
markt fester Bestandteil des Veranstaltungskalenders.

Heute kann der Verein, wie schon eingangs ausgeführt, 
stolz auf eine 60-jährige Erfolgsgeschichte zurückbli-
cken. Dies werden wir beim Sommerfest am 27.06.26 Sommerfest am 27.06.26 
feiern.



Tennisverein Blau-Weiß Birkenau blickt auf
erfolgreiches Jahr

Birkenau: Tennisverein wird 60 Jahre alt: Birkenau: Tennisverein wird 60 Jahre alt: Der Tennis-
verein Blau-Weiß Birkenau präsentierte sich bei seiner 
Jahreshauptversammlung am 16. März 2026 als gut 
aufgestellt und mit einer erfolgreichen Entwicklung 
in vielen Bereichen. Der Vorsitzende Frank Eder und 
das Vorstandsteam zogen eine positive Bilanz über die 
sportlichen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 
Fortschritte. Im 60. Jahr seines Bestehens zählt der Ver-
ein über 360 Mitglieder, darunter über 100 Jugendliche, 
ein klares Zeichen für die erfolgreiche Nachwuchs-
arbeit. Hier erwähnte der Vorsitzende die gute Zusam-
menarbeit mit der Sonnenuhrenschule und dem TC 
Gorxheimertal. Frank Eder bedankte sich besonders 
bei Christian Gemmel und seinem Trainerteam um 
Daniel Wohlgemuth. Darüber hinaus blieben Angebo-
te wie Boule und Social Tennis fester Bestandteil des 
Vereinslebens. Zum Schluss zählte der Vorsitzende die 
zahlreichen gesellschaftlichen Aktivitäten auf. So wur-
den die Saisoneröffnung, eine Radtour, das Sommerfest, 
der Jugendabschluss, der herbstliche Frühschoppen und 
die Weihnachtsfeier der Jugend gut angenommen und 
stärkten den Zusammenhalt im Verein. Für den hervor-
ragenden Zustand der Tennisanlage bedankte sich Frank 
Eder bei Günther Kadel mit seinen ehrenamtlichen Hel-
fern und dem Platzwart Sascha Wörthmüller.

Für den verhinderten Teamleiter Sport erstattete der 
2. Vorsitzende Christian Gemmel den Bericht über 
die Teamrunde der Mannschaften. Sehr erfreut zeig-
te er sich über die guten Platzierungen der Damen 30, 

der Herren 60 und den Aufstieg der Herren 30 in die 
Gruppenliga. Die 1. Herrenmannschaft, die Herren 40 
und die Herren 30/2 erreichten ihre gesteckten Ziele. An 
der Teamrunde 2026 werden insgesamt 6 Mannschaften 
teilnehmen.

Der Bericht von Jugendleiter Daniel Wohlgemuth zeigte 
die guten Leistungen der Jugendmannschaften auf. Be-
sonders hervorzuheben war die Mannschaft der U12 
weiblich. Die Mädchen konnten alle Teamspiele gewin-
nen und wurden ungeschlagen Meister. Die U15m und 
U15w spielten eine gute Teamrunde und die U18 gem. 
erreichte einen hervorragenden 2. Tabellenplatz. Für 
die neue Teamrunde werden wieder 4 Mannschaften 
gemeldet. Zum Schluss erwähnte der Jugendleiter, dass 
die Jugendarbeit weiter intensiviert und um die Bereiche 
Technik- und Koordinationstraining erweitert wird.

Schatzmeister Kai-Uwe Ritter konnte den Mitgliedern 
einen gut detaillierten Bericht über Einnahmen und 
Ausgaben vortragen. Der Verein hat mit der Photovol-
taikanlage und dem guten Mitgliederstand eine gesunde 
Finanzlage. Dies ermöglicht es dem Verein, den Trai-
ningsumfang im Jugendbereich finanziell zu unterstüt-
zen. Die Kassenprüfer bescheinigten dem Schatzmeister 
eine einwandfreie und übersichtliche Kassenführung. 
Dem Antrag der Kassenprüfer zur Entlastung des 
Schatzmeisters und des Vorstands wurde zugestimmt.
Da in diesem Jahr keine Neuwahlen anstanden, war 
turnusgemäß nur ein Kassenprüfer neu zu wählen. Ein-
stimmig wurde Timo Machleid zum Kassenprüfer ge-
wählt.

Der Vorsitzende Frank Eder bedankte sich zum Ab-
schluss für die gute Zusammenarbeit mit dem Vor-
standsteam und zeigte auf, dass die Bereitschaft der 
Mitglieder zur Mitarbeit und konstruktiven Gestaltung 
ein wesentlicher Baustein für die erfolgreiche Arbeit im 
Verein ist. Mit dem Hinweis auf die Saisoneröffnung am 
19. April 2026 um 11 Uhr schloss der Vorsitzende die 
Versammlung.

Vorstellungen

Übungsleiter und JugendwartÜbungsleiter und Jugendwart
Daniel Wohlgemuth

Von Kindesbeinen an spielt er mit Leidenschaft Tennis. Sein Wissen gibt er mit viel 
Freude und Engagement an seine Schützlinge weiter. Seit März letzten Jahres füllt 
er auch das Amt des Jugendwarts aus und kümmert sich hier beispielsweise um die 
Organisation des Trainings sowie die Jugendarbeit im Verein.

ÜbungsleiterÜbungsleiter
Clark Wohlgemuth

Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen macht ihm viel Spaß. Er sieht es als seine 
Aufgabe, die Kinder dazu zu motivieren, das Beste aus sich herauszuholen.

B-TrainerB-Trainer
Daniel Fay

Das Tennisspielen hat er mit 4 Jahren angefangen und Training gibt er seit seinem 16. 
Lebensjahr. Leiter der Tennisakademie Bergstraße ist er seit 2005. Seine Erfolge: In 
der Jugend und in seinem Jahrgang immer unter den Top 30 in Deutschland gewe-
sen. Badischer Jugend Mannschaftsmeister und Bezirksmeister Jugend. Im Erwach-
senenbereich Top 200, Oberliga Spieler und 2 Einsätze in der Regionalliga. 

Warum wir uns jeden Tag aufs Neue dem 
Kaffee widmen? Weil eine gute Tasse 
Kaffee wie ein kleiner Urlaub ist und dazu 
einlädt, für einen Moment auf "Stopp" zu 
drücken. Mit den vielfältigen Kaffeesorten 
unserer kleinen Rösterei laden wir euch 
auf eine Entdeckungsreise rund um den 
Erdball ein.
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Vorschau 2026

Auf die komplett neu aufgestellte U12 Juniorinnen 2er 
Mannschaft darf man in der Kreisliga A gespannt sein. 
Mit der bei Wettbewerbsspielen erfahrenen Spielerin 
Scarlett Singelmann (Mannschaftsführerin) sowie den 
Neulingen Sonja Mühlthaler, Leonie Köhler (von unse-
rem Partnerverein TC Gorxheimertal), Zyellia Bauer 
und Lina Kadel sollte es eine spannende und erfolg-
reiche Tennisrunde 2026 geben. Neu ist in diesem Jahr, 
dass die U12 Juniorinnen nicht mehr samstags, sondern 
ab dieser Runde sonntags ab 14 Uhr aufschlagen.

U12 Juniorinnen (2er Team)

Die Juniorinnen um Mannschaftsführerin Linn Fremr 
- Vivien Singelmann, Mila Martin-Keskin, Elena Mar-
tin-Keskin und Olivia Roumes - konnten letztes Jahr in 
der U12 ungeschlagen die Meisterschaft gewinnen und 
spielen nun einen Jahrgang höher bei der U15 in der 
Kreisliga B. 

Man darf sich auf spannende Matches freuen! Auch 
wenn die jungen Damen mit zwölf und dreizehn Jahren 
vom Alter her für eine U15 Mannschaft relativ jung sind, 
sollte das Team mit dem Abstieg voraussichtlich nichts 
zu tun haben. Eine Platzierung im Mittelfeld ist am Ende 
der Teamrunde durchaus realistisch. 

Ergänzt wird das Team durch die U12 Juniorinnen Scar-
lett Singelmann, Sonja Mühlthaler und Leonie Köhler 
(TC Gorxheimertal). Wir freuen uns auf tolle Spiele!

U15 Juniorinnen

Die U15 Junioren werden dieses Jahr stark verjüngt 
und mit einigen neuen Spielern in die Medenspielrunde 
der Kreisliga C starten. Neben den erfahrenen Spielern 
Jannik Bauder (Mannschaftsführer), Leonhard Stevens, 
Max Jakob und Leonhardt Franke rücken die bisher in 
Wettkampfspielen noch unerfahrenen Spieler Mattis Ja-
nitschka, Julius Paulsen und Leo Meyer ins Team. Er-
gänzt wird die Mannschaft durch Felix Schmitt und Ju-
nis Wehrmeister. 

Die kommende Saison dürfte interessante und spannen-
de Begegnungen hervorbringen!

U15 Junioren

Die gemischte U18 Mannschaft mit Hannah Jakob, Elias 
Berner (Mannschaftsführer), Jan Schilling und Bertold 
Beny startet mit großer Motivation in die Teamrunde 
2026 der Kreisliga A. Unterstützung bekommt das Team 
bei Bedarf von der U15-Spielerin Vivien Singelmann so-
wie vom U15 Spieler Jannik Bauder.

Mit Spannung wird erwartet, ob das Team, wie im Vor-
jahr, wieder um die Meisterschaft mitspielt. Sicher ist 
schon heute, dass die gemischte U18 in der kommenden 
Runde mit erfolgsversprechenden Aussichten antritt.

U18 gemischt

Telefon 0 62 01-1 22 25     info@getraenkemueller.net     www.getraenkemueller.net
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Die Damen 30 starten voller Vorfreude und Motivation 
in die neue Saison. Nach der Wintervorbereitung in der 
Lehrhalle ist die Mannschaft vorbereitet und kann es 
kaum erwarten, wieder unter freiem Himmel auf dem 
Platz zu stehen. Auch personell ist die Mannschaft gut 
aufgestellt. Zu der Mannschaft aus der letzten Saison, 
konnte ein Neuzugang verbucht werden. 

Unser Ziel ist es, gemeinsam als Mannschaft aufzutreten, 
gute Leistungen zu zeigen und möglichst viele Punkte 
zu sammeln. Über Unterstützung bei den Heimspielen 
freut sich das Team besonders – Zuschauer sind jeder-
zeit herzlich willkommen. 

Damen 30

Unsere Herren-30-Mannschaft steht vor einer spannen-
den Saison: Durch eine nachträgliche Einstufung hat 
das Team noch einen Platz in der Gruppenliga erhalten. 
Für einige Spieler ist dieses Niveau Neuland, weshalb 
die kommende Runde eine große Herausforderung ver-
spricht.

Die Mannschaft weiß noch nicht genau, was sie in der 
Liga erwartet – umso größer ist die Vorfreude auf das 
neue Abenteuer. Mit viel Motivation und Teamgeist wol-
len die Herren 30 zeigen, dass sie auch in dieser Spiel-
klasse mithalten können.

Verstärkung erhält das Team durch Neuzugang Timo 
Machleid, der bereits Oberliga-Erfahrung mitbringt und 
damit wichtige Impulse setzen kann. Besonders hervor-
zuheben ist zudem der starke Zusammenhalt innerhalb 
der Mannschaft, der eine wichtige Grundlage für eine 
erfolgreiche Saison sein soll.

Die Herren 30 gehen also mit Respekt vor der Aufgabe, 
aber auch mit großer Vorfreude und einer geschlossenen 
Teamleistung in ihre erste Saison in der Gruppenliga.

Herren 30 starten in die Gruppenliga

Mit den erfahrenen Spielern Steffen Bergmann, Ro-
bert und Julian Michalowsky, Mannschaftsführer Clark 
Wohlgemuth, Paul Renner und Noah Becker sowie den 
Jugendspielern Luis Dittert, Elias Berner, Jan Schilling, 
Bertold Beny und Giuseppe Pinnisi ziehen die Herren in 
die Saison 2026 der Kreisoberliga. 

Herren

Vorschau 2026

Die Mannschaft absolviert die Saison in einer Spielge-
meinschaft mit dem TC Gorxheimertal. 

Wie im Vorjahr werden viele spannende Spiele erwartet 
und als Ergebnis wieder ein Rang im Mittelfeld der Ta-
belle angestrebt. 

Nach dem zwar mühsamen, am Ende aber erfolgreichen 
Klassenerhalt im vergangenen Sommer gehen unsere 
Herren 40 mit viel Vorfreude in die neue Saison. Am 
Grundgerüst der Mannschaft hat sich wenig geändert 
– der Kern des Teams bleibt zusammen, was nicht nur 
sportlich, sondern auch menschlich eine gute Basis für 
die kommenden Spieltage bildet. Besonders freuen wir 
uns über die Rückkehr von Martin Schweppe, der frü-
her bereits Teil der Mannschaft war und nun wieder für 
die Herren 40 aufschlägt. Zudem könnte es noch Ver-
stärkung durch einen ehemaligen Top-Spieler (Patrick 
Knobloch) geben. Ob und wie oft er tatsächlich auf dem 
Platz stehen kann, wird allerdings auch davon abhängen, 
wie gut der Körper mitspielt. 

Überhaupt ist das Thema Fitness bei unserer Herren-
40-Mannschaft (die meisten sind jenseits der 50) natur-
gemäß ein eigenes Kapitel: Rücken, Knie und andere 
„Klassiker“ werden uns vermutlich auch in dieser Saison 
begleiten – hoffentlich eher neben dem Platz als wäh-
rend der Matches. Sportlich ist das Ziel klar: möglichst 
früh den Klassenerhalt sichern, damit wir die Saison 
etwas entspannter genießen können und nicht bis zum 
letzten Spieltag zittern müssen. Denn eines ist sicher: 
Wenn tatsächlich einmal alle fit sein sollten, hat unser 
Team definitiv das Potenzial, in der Liga auch weiter 
oben mitzuspielen. 

Und selbst wenn es sportlich mal eng werden sollte: 
Spätestens nach den Spielen beim Grillen mit Marcus 
am Smoker und dem ein oder anderen wohlverdienten 
(!) Bierchen relativiert sich so manches Ergebnis ganz 
schnell. 

Herren 40 – Fit bleiben heißt das Motto

Die vergangene Spielzeit verlief sportlich erfolgreich. 
Am Ende stand ein hervorragender dritter Tabellenplatz 
zu Buche – punktgleich mit dem Tabellenzweiten aus 
Worfelden, lediglich die etwas schlechtere Matchbilanz 
verhinderte den Sprung auf den Vizemeister-Rang.

Die Vorzeichen für die Sommersaison 2026 stehen 
noch besser. Durch altersbedingten Zuwachs wurde 
die Mannschaft gegenüber der letzten Saison personell 
verstärkt. Diese neuen Kräfte bringen nicht nur frische 
Energie, sondern auch die nötige Breite in den Kader, 
um Ausfälle besser kompensieren zu können.

Um zum Saisonstart im Mai auf den Punkt fit zu sein, 
haben wir den Winter nicht ungenutzt gelassen. In ver-
schiedenen Gruppen wurde intensiv in der Halle trai-
niert, wobei neben der spielerischen Konstanz vor allem 
der Erhalt der Matchpraxis im Vordergrund stand.

Mit dem verstärkten Kader und einer hoffentlich verlet-
zungsfreien Medenrunde streben wir einen der beiden 
vorderen Tabellenplätze an. Wenn wir den Teamgeist 
aus dem Wintertraining auf den Platz bringen, ist der 
Kampf um die Meisterschaft in diesem Jahr ein realisti-
sches Ziel. Trotzdem soll der Spaß am Tennissport und 
am Mannschaftsspiel im Vordergrund stehen.

Sobald die Plätze freigegeben sind, wird die Mannschaft 
das Freilufttraining auf der Tennisanlage aufnehmen, 
die Trainingszeiten sind mittwochs ab 18:00 Uhr.

Die Medenspiele finden wie gewohnt samstags ab 9:00 
Uhr statt, bei den Heimspielen auf unserer Anlage sind 
Zuschauer herzlich willkommen.

Herren 60: Hohe Ziele für die neue Saison in 
der Kreisoberliga

Wichtig ist wie immer der Teamgeist, der Spaß auf und 
neben dem Platz und ein paar schöne gemeinsame Spiel-
tage. Dann wird auch diese Saison wieder eine richtig 
gute. Die Vorbereitung dazu findet wie immer „klassisch 
auf Malle“ statt  - siehe Bild vom letzten Jahr  ... darauf 
freuen wir uns schon wieder wie Kinder!
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TV BW Birkenau: Weihnachtsfeier mit kleinem Weih-TV BW Birkenau: Weihnachtsfeier mit kleinem Weih-
nachtsmarkt. nachtsmarkt. Am 2. Adventswochenende hatte der Ten-
nisverein seine jugendlichen Mitglieder mit ihren Eltern 
zur traditionellen Weihnachtsfeier eingeladen. Eine 
weihnachtlich geschmückte Terrasse auf der Tennisan-
lage empfing die zahlreichen Teilnehmer und versprüh-
te festliche Stimmung. Der 2. Vorsitzende Christian 
Gemmel begrüßte die Besucher, bedankte sich bei den 
Jugendlichen für die guten Leistungen im Spieljahr und 
bei den Eltern für die tatkräftige Unterstützung bei den 
Teamspielen. Er lobte  die gute Arbeit von Daniel Wohl-
gemuth und seinem Trainerteam. Der Erfolg zeige sich in 
der Anzahl von fast 100 Jugendlichen und dem Zuspruch 
der Eltern. Der Dank ging dann auch an die zahlreichen 
Helfer für die Gestaltung der Weihnachtsfeier und an 
Sladana Gemmel für die tolle Deko.  Alle warteten dann 
gespannt, was der Weihnachtsmann zur Bescherung ge-
bracht hat. Erst wurden aber die Teilnehmer vom Jugend-
spieler Elias Berner überrascht, der mit wundervollen 
Weihnachtsliedern auf die bevorstehende Bescherung 

Jugendweihnachtsfeier beim Tennisverein
einstimmte. Alle waren begeistert und belohnten seinen 
Auftritt mit großem Beifall. Dann aber war es soweit. 
Christian Gemmel und Daniel Wohlgemuth teilten die 
Geschenke vom Weihnachtsmann aus. Inzwischen war 
auf der geschmückten Terrasse der Weihnachtsmarkt 
eröffnet. Der Duft von Bratwurst, Kinderpunsch und 
Glühwein lockte alle ins Freie. Bei fröhlicher Stimmung 
mit musikalischer Begleitung verbrachte die Tennisju-
gend mit ihren Eltern, Betreuern und Trainern angeneh-
me Stunden auf der Tennisanlage. Es war ein gelungener 
Abschluss der langen Tennissaison.

Die Entwicklung unserer Schul-AG sowie des darauffol-
genden Samstagstrainings in der Sonnenuhrenschule ist 
ein großer Gewinn für unseren Verein. Unter der enga-
gierten Leitung von Frank Eder und Christian Gemmel 
werden hier bereits die Kleinsten mit viel Freude an den 
Tennissport herangeführt. Mit altersgerechten Übun-
gen und spielerischen Elementen lernen die Kinder die 
ersten Schritte mit der gelben Filzkugel. Die jüngsten 
Teilnehmer sind gerade einmal drei Jahre alt, die ältes-
ten neun Jahre – und auch für die Eltern wird das Zu-
schauen zu einem Vergnügen. Besonders erfreulich ist 
die nachhaltige Wirkung dieses Angebots: 

Die Schul-AG – Ein voller Erfolg
Durch die Schul-AG konnten wir in den vergangenen 
Jahren eine stetige Steigerung der Kinderzahlen ver-
zeichnen. In diesem Jahr haben wir erstmals die Marke 
von über 100 Kindern in unserem Verein überschritten. 
Darüber hinaus entdecken immer mehr Eltern – inspi-
riert durch die Begeisterung ihrer Kinder – selbst den 
Spaß am Sport und treten dem Verein bei.

Für alle Beteiligten ist dies eine rundum gelungene 
Sache. Wir hoffen, dass sich diese positive Entwick-
lung fortsetzt, und freuen uns auf viele weitere junge 
Menschen, die unseren Verein beleben und stärken.



Veranstaltungen 2026

Saisoneröffnung
am 19.04.2026 ab 11:00 Uhr

Fahrradtour
am 17.05.2026, Abfahrt am Clubhaus um 10:00 Uhr

Schleifchenturnier
am 25.04.2026 ab 10:30 Uhr

Doppelturnier
am 07.06.2026 ab 10:00 Uhr

Sommerfest
am 27.06.2026 ab 18:00 Uhr

Ferienspiele
am 30.06.2026 ab 10:30 Uhr
Anmeldung beim Jugendwart

1. Feriencamp
vom 01.07. – 03.07.2026
täglich von 10:00 bis 14:00 Uhr, inkl. Mittagessen
Anmeldung beim Jugendwart

1. Feriencamp
vom 04.08. – 06.08.2026
täglich von 10:00 bis 14:00 Uhr, inkl. Mittagessen
Anmeldung beim Jugendwart

Jugendabschluss
Termin folgt

Herbstlicher Frühshoppen
am 18.10.2026 ab 10:00 Uhr

Jugendweihnachtsfeier
am 13.12.2026 ab 16:00 Uhr
Anmeldung beim Jugendwart

Alle Termine & Veranstaltungen unter Vorbehalt



In aller Eile ist auch das Jahr 2025 wieder an uns vor-
beigerauscht und dabei kamen wir uns doch gar nicht 
in irgendeiner Weise gealtert vor. Aber unsere Weih-
nachtsfeier stand vor der Tür und wir freuten uns wie-
der auf einen schönen Abend in der Fuchs’schen Mühle. 
Wie immer hatte Uschi Fuchs uns einen wunderbar ge-
schmückten Raum vorbereitet, wobei wir den obligato-
rischen Glühwein, bedingt durch das schlechte Wetter, 
leider nicht auf der Terrasse einnehmen konnten.

Dieses Mal war die Vorgabe, außer einem weihnachtli-
chen Kopfschmuck ein Kinderbild im Alter von 2 bis 5 
Jahren mitzubringen, das dann mit einer Nummer an ei-
ner Pinnwand befestigt wurde. In eine vorbereitete Liste 
sollten dann die Nummern mit den entsprechenden Na-
men versehen werden, was weiß Gott nicht einfach war, 
denn wer hat sich in ca. 70 Jahren nicht verändert? 

Weihnachtsfeier der Damen 50++

Hier bewies Marga das größte Einfühlungsvermögen – 
oder hat sie nur richtig geraten? – denn mit fünf Treffern 
konnte sie sich über den Hauptpreis, eine schöne LED-
Kerze, freuen. 

Danach kamen fünf Damen mit jeweils drei Treffern, 
unter denen die beiden noch vorhandenen Preise aus-
gelost wurden und an Uschi M. und Heidrun gingen. 

Auf vielfachen Wunsch ging nach dem leckeren Essen 
auch wieder der Krabbelsack rum und Marga erfreute 
alle noch mit einem Weihnachtsgedicht der etwas an-
deren Art von Erich Kästner: „Morgen Kinder wird’s 
nichts geben“. Und da bei 15 Damen der Gesprächsstoff 
so schnell nicht ausgeht, traten alle erstaunlich spät den 
Heimweg an.

Im Februar, beim monatlichen Treffen, gab’s diesmal im 
Clubhaus Heringsessen. Der leckere Fisch, nach Gabys 
Rezept, hat uns allen gut geschmeckt. Von Fastnacht war 
zwar wenig zu sehn, trotzdem fanden alle den Abend 
schön.  

Heringsessen Damen 50++ im Clubhaus


